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Protokoll zur Sitzung des Kirchengemeinderats am 22. November 2018 
um 19.30 Uhr im Bruderraum 

 
Normalzahl:  12  
Anwesend:  11 (Eugen Widmer ab 20.05 Uhr –bei TOP 1.1) 
Entschuldigt:     Michael Trein  
Sonstige Anwesende: Kantorin Carmen Jauch bei TOP  1  
 
Protokoll: Annette Eberhard (ab 19.50 Uhr) 
Andacht im Bruderraum: Pfarrer Horst Schmelzle   
Diskussionsleitung: Horst Schmelzle 
 
Protokolle:  Das Protokoll vom 25.10.2018 wird genehmigt          -fünf Enthaltungen- 

  Hinweis: Die am 25.10.2018 nicht behandelten TOPs 1.5-1.7 werden in der Dezember - oder 
Januarsitzung behandelt 

   

 
 

ÖFFENTLICHER TEIL 

 

TOP 1 
 
KIRCHENMUSIK 
 

 

  
1.1 
 
Beratung und  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beschluss 
 
 
 
 
 

 
Beratung und Beschluss des Konzert- und Finanzierungsplans 
2019 
Der Vorsitzende begrüßt zu diesem TOP Kantorin Carmen Jauch. 
Der Konzertplan wurde bereits im Kirchenmusik-Ausschuss 
vorberaten. Carmen Jauch erläutert anhand des vorgelegten 
Entwurfs die einzelnen Konzerte. Sie weist darauf hin, dass der 
Finanzierungsplan aufgrund der vielen Konzerte und Auftritte erst im 
Dezember zur Sitzung vorgelegt werden kann. 
Im Einzelnen werden folgende Anmerkungen zu den Konzerten 
gemacht: 
12.05. Karneval der Tiere – es wird noch ein/e SprecherIn gesucht 
           Entsprechende Vorschläge werden von den KGRs gemacht.        

Kantorin Jauch bemüht sich um eine geeignete Person 
19.05. Konzert der SSG – am Spätnachmittag 

Blockflötenmatinée nach dem Gottesdienst am Vormittag.                              
Leider konnte für die Matinée kein anderer Termin gefunden 
werden. 

30.05. Charpentier – Konzert an Christi Himmelfahrt in Verbindung  
mit dem Stadtjubiläum 

08.06. Evtl. Konzert im Rahmen des SMF. Die einzelnen Konzerte 
werden Ende November festgelegt 

06./07.07. Alphornprojekt – Die Teilnehmer beteiligen sich beim 
Gottesdienst des Klosterfestes 

04.08. Matinée im Kreuzgang – Konzert  ist noch nicht abschließend 
geklärt. Muss evtl. aus Termingründen abgesetzt werden 

09.11. Englische Kathedralmusik – der Termin wird auf 09.11. 
festgelegt 

 
→ Der Konzertplan wird in der vorgelegten Fassung 
beschlossen (vorbehaltlich der genannten möglichen 
Änderungen)                                                  
 
Das Gremium dankt der Kantorin für den vielfältigen und 
abwechslungsreichen Konzertplan. 
 

 
 
 
 
 
 
 
Finanzierungsplan wird 
erst zur 
Dezembersitzung 
vorgelegt 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
eine Enthaltung 
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1.2 
 
 
 
 
 
 
 
1.3 
 
 
 

 
Rückblick auf das Projekt „Ein deutsches Requiem“ 
Das Gremium ist sich einig, dass dies ein tolles Projekt für die 
Kantorei war. Die Kantorei bedankt sich bei der Kirchengemeinde für 
die Beteiligung an den Reisekosten nach München. 
Der neue Podiumsplatz war zunächst ungewohnt. Er hat sich aber für 
das Konzert aus Gründen der Akustik bewährt.  
Die Zusammenarbeit der beiden Chöre hat gut geklappt und die Fahrt 
nach München war eine Bereicherung für die Kantorei. 
 
Adventsliedersingen 2018 
Für die Durchführung ist dieses Jahr die Kantorei zuständig. Das 
Gremium ist der Meinung, dass in diesem Jahr wieder einmal ein 
„offenes Adventsliedersingen“ stattfinden sollte, das an die Ursprünge 
dieser Veranstaltung erinnert. Je nach Wetterlage könnte es beim 
Christbaum auf dem Vorplatz des Klosters oder in der Vorhalle 
stattfinden. Musikalische Begleitung soll durch das Keyboard erfolgen 
und Dr. Axel Kohler fungiert als Sprecher. 
Die Besucher sollen die Möglichkeit erhalten, populäre Adventslieder 
singen zu können (aus dem Quempas) 
 
Der Vorsitzende verabschiedet die Kantorin  (20.50 Uhr) 
 

TOP 2 KIRCHENPFLEGE 
 

 

 
2.1 
 
Information 
und  
 
 

 
Feststellung 

 
 Rechnungsfeststellung 2017 
 

Kirchenpflegerin Renate Frick erläutert die wichtigsten Eckdaten 
des Rechnungsergebnisses. Insgesamt gab es einen Überschuss 
zu verzeichnen. Der Gemeindebeitrag 2017 betrug 2017 ca. 6.400 
€; angeschafft wurden u.a. das Lesepult und der Kerzentisch in der 
Sulzer Kapelle. 
 
→ Das Gremium stellt das Rechnungsergebnis fest 

  

 

 
 
 
 
 
 

 
einstimmig 

 
TOP 3 

 
SONSTIGES 

 

 
3.1 
 
Information  

 

Nachlese zum ökumenischen Seniorennachmittag und 
ökumenischen Martinsritt 
 
Am ökumenischen Seniorennachmittag nahmen rund 90 
Seniorinnen und Senioren teil. Diakon Lorleberg musste 
kurzfristig seine Teilnahme absagen. Pfarrerin Friederike 
Schmalfuß und Pfarrer Horst Schmelzle haben die Gestaltung 
dann alleine übernommen.  
Der ökumenische Martinsritt war sehr gut besucht. Durch die 
vielen BesucherInnen war es allerdings sehr laut und 
unübersichtlich. Die Andacht in der Kloster war unruhig – es 
bleibt die Frage, ob es überhaupt Sinn macht, nach dem 
Martinsritt noch eine Andacht anzubieten 
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3.2 

 
Planung Bewirtung Neujahrsempfang 
Der Neujahrsempfang findet nach dem Gottesdienst in der 
katholischen Kirche St. Benedikt statt. Er wird im Kapitelsaal sein 
und wie gewohnt von Mitgliedern der beiden Kirchengemeinderäte 
organisiert 
 

 
 

 

 
3.3 

 
Planung Bewirtung Orgeljubiläum 
Die Planungen sind soweit abgeschlossen. Der Aufbau beginnt 
am Freitagnachmittag um 15.30 Uhr. Zur Bewirtung werden 
Häppchen von den KGRs gereicht 
 

 
 

 
 

 
3.4 

 
Planung des Gottesdienstes an Christi Himmelfahrt 
(Distriktsgottesdienst) 
Nach aktuellem Stand findet der Distriktsgottesdienst in 
Alpirsbach statt. Eine endgültige Bestätigung gibt es allerdings 
noch nicht, da noch ein abschließender Beschluss aussteht 
 

 

 
3.5 

 
Opferzähler einteilen 

 

 
3.6 

 
FRAGEN UND VERSCHIEDENES 

• Der Vorsitzende informiert darüber, dass auf der Fläche 
entlang des Klosters unterhalb des Parkplatzes die 
Musterflächen für die neue Pflasterung des 
Klosterplatzes gelegt wurden. Die Finanzierung und 
Vergabe der Arbeiten erfolgt über Vermögen & Bau. An 
den Kosten beteiligt sich die Stadt Alpirsbach mit 40% 

• Für die Krippengruppe des Kindergartens müssen einige 
Anschaffungen getätigt werden (Spülmaschine, 
Kühlschrank, Schreibtisch und –stuhl) 

• Oliver Grohe möchte die Grundstücksgrenze zwischen 
dem Maba-Gebäude und dem Gemeindehaus neu 
arrondieren. Es fanden entsprechende Gespräche statt. 
Eine einvernehmliche Lösung wurde gefunden. Die 
Arrondierung bringt Vorteile für beide Seiten 

• Der Vorsitzende legt einen Vorschlag für die 
Sitzungstermine 2019 vor. Eine Sitzung am 02.05. wird 
vom Gremium skeptisch gesehen, da es ein Termin an 
einem potentiellen Brückentag ist 

• Dr. Axel Kohler weist darauf hin, dass die 
Kirchengemeinde Oberehlenbogen in einem Jahr zu 
Alpirsbach kommt und schlägt daher vor, die 
Kirchengemeinde bereits jetzt in die Veranstaltungen und 
Planungen einzubinden 

• Im Hinblick auf die Kirchenkonzerte wird der Vorschlag 
gemacht, nochmals eine Neuregelung der 
Eintrittsgebühren für Kinder und Jugendliche ins 
Auge zu fassen. Der Vorsitzende weist darauf hin, dass 
es bereits jetzt Familienkarten gibt, die beim Pfarramt 
gekauft werden können 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Punkt wird in einer 
der Sitzungen 2019 auf 
die Tagesordnung 
kommen 
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• Petra Dieterle fragt nach dem Etat für die Bewirtung des 
MA-Abends im Januar 2019. Der Abend wird dieses Mal 
von den Mitgliedern der Reutiner Kirchengemeinde  
Organisiert. Kirchenpflegerin Renate Frick erläutert die 
Vorgehensweise 

• Zum Jubiläum der katholischen Kirchengemeinde im 
kommenden Jahr sind alle KGRs eingeladen 

• Das KGR- Wochenende 2019 wird unter das Thema 
„Rückblick & Ausblick“ gestellt. Entsprechende 
Broschüren liegen vor und werden dem Gremium zur 
Verfügung gestellt 
 

 
 
Protokoll:  
 
 
…… ……………………………………  
Annette Eberhard 
 
 
 
Genehmigt: 
 
 
………………………………………………………..  …………………………………………….. 
Horst Schmelzle       Dr. Axel Kohler  

    


